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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 

1.1. Produktidentifikator 

Produktform : Gemisch 

Handelsname : Zippo Feuerzeugbenzin 

UFI : STDF-CR24-4702-5FJ6 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen 

Für die Allgemeinheit bestimmt 

Hauptverwendungskategorie : Verwendung durch den Verbraucher 

Verwendung des Stoffs/des Gemischs : Kraftstoff 

Lighters 

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Einschränkungen der Anwendung : Es wurden keine Anwendungen ermittelt, von denen abgeraten wird 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

1.4. Notrufnummer 

Notrufnummer : ChemTel LLC +1 (813)248-0585 (In allen europäischen Sprachen 24 Stunden verfügbar) 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 2 H225    

Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 2 H315    

Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Kategorie 3, betäubende Wirkungen H336    

Aspirationsgefahr, Kategorie 1 H304    

Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 2 H411    

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16 

Schädliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen 

Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. Verursacht Hautreizungen. Kann 

Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

Zippo Manufacturing Company 

33 Barbour Street 

16701 Bradford – Pennsylvania 

USA 

 +1-814-368-2700 

CR@zippo.com 

 

INTERTEK FRANCE 

Allée de la Fosse Moret 

Eco parc 2 

27400, HEUDEBOUVILLE 

France 

Tel +33 2 79 23 03 49 

Email: if.reach@ intertek.com 

mailto:CR@zippo.com
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2.2. Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Gefahrenpiktogramme (CLP) : 

    

  

  GHS02 GHS07 GHS08 GHS09   

CLP Signalwort : Gefahr 

Enthält : Destillate (Erdöl), leichtes Destillat, Wasserstoffbehandlungsverfahren, niedrigsiedend; 

Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff behandelt, leicht 

Gefahrenhinweise (CLP) : H225 - Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 

H304 - Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 

H315 - Verursacht Hautreizungen. 

H336 - Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

H411 - Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

Sicherheitshinweise (CLP) : P101 - Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. 

P102 - Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 

P260 - Nebel, Dampf nicht einatmen. 

P262 - Nicht in die Augen, auf die Haut oder auf die Kleidung gelangen lassen. 

P271 - Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden. 

P301+P310 - BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. 

P331 - KEIN Erbrechen herbeiführen. 

P370+P378 - Bei Brand: Anderes Löschmittel als Wasser zum Löschen verwenden. 

P403+P235 - An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Kühl halten. 

P501 - Inhalt und Behälter Örtliche Vorschriften zuführen. 

Zusätzliche Sätze  
 

: Kennzeichnung gemäß: Ausnahme für Verpackungen mit einer Kapazität von 125 ml oder 

weniger. 

Vorschrift der nordischen Länder 

Dänemark 

MAL-Code  : 00-3 (Ausführungsverordnung Nr. 301 (1993)) 

2.3. Sonstige Gefahren 

Sonstige Gefahren die keine Einstufung bewirken : Die Exposition kann bereits bestehende Augen-, Haut- oder Atemwegserkrankungen 

verschlimmern. 

 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIII. 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIII. 

Enthält keine PBT/vPvB-Stoffe ≥ 0,1%, bewertet gemäß REACH Anhang XIII 

 

Das Gemisch enthält keine Stoffe, die aufgrund endokrin wirkender Eigenschaften gemäß REACH Artikel 59 Absatz 1 in der Liste enthalten sind, 

oder es wurde gemäß den Kriterien der Delegierten-Verordnung (EU) 2017/2100 oder der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission festgestellt, 

dass es keine Stoffe mit endokrin wirkenden Eigenschaften in  einer Konzentration von mindestens 0.1 % aufweist. 
 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.1. Stoffe 

Nicht anwendbar 

3.2. Gemische 

Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß Verordnung 

(EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Destillate (Erdöl), leichtes Destillat, 

Wasserstoffbehandlung, niedrigsiedend; Naphtha, 

wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend 

CAS-Nr.: 68410-97-9 

EG-Nr.: 270-093-2 

EG Index-Nr.: 649-332-00-3 

REACH-Nr: 01-2120082608-48 

70 Flam. Liq. 2, H225 

Skin Irrit. 2, H315 

Asp. Tox. 1, H304 

Aquatic Chronic 2, H411 
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Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß Verordnung 

(EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff behandelt, leichte; 

Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend 

CAS-Nr.: 64742-49-0 

EG-Nr.: 265-151-9 

EG Index-Nr.: 649-328-00-1 

REACH-Nr: 01-2119475133-43 

30 Flam. Liq. 2, H225 

Skin Irrit. 2, H315 

STOT SE 3, H336 

Asp. Tox. 1, H304 

Aquatic Chronic 2, H411 

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Erste-Hilfe-Maßnahmen allgemein : Bewusstlosen Menschen niemals oral etwas zuführen. Bei Unwohlsein ärztlichen Rat 

einholen (wenn möglich dieses Etikett vorzeigen). Sofort einen Arzt rufen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen : Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen. Einatmen von 

Frischluft gewährleisten. Betroffene Person ausruhen lassen. Bei anhaltenden 

Atembeschwerden, ärztliche Hilfe herbeiholen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt : Sofort 15 Minuten mit viel Wasser spülen. Kontaminierte Kleidung ausziehen. Arzt 

aufsuchen, wenn Krankheitssymptome oder Reizungen auftreten. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt : Sofort mit viel Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit 

entfernen. Weiter ausspülen. Bei anhaltenden Schmerzen oder Rötung, ärztliche Hilfe 

herbeiholen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken : Mund ausspülen. Kein Erbrechen auslösen. Bei Erbrechen muss der Kopf nach unten 

gehalten werden, damit kein Erbrochenes in die Lunge gelangt. Notärztliche Hilfe 

herbeirufen. 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Symptome/Wirkungen : Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. Die Exposition kann bereits 

bestehende Augen-, Haut- oder Atemwegserkrankungen verschlimmern. 

Symptome/Wirkungen nach Einatmen : Hohe Dampfkonzentrationen bewirken: Kopfschmerzen, Schwindel, Schläfrigkeit, Übelkeit 

und Erbrechen. 

Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt : Reizwirkung (Juckreiz, Rötung, Blasenbildung). 

Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt : Kann vorübergehend eine schwache Reizung verursachen. 

Symptome/Wirkungen nach Verschlucken : Verschlucken der Flüssigkeit kann zur Aspiration in die Lunge führen mit dem Risiko einer 

Aspirationspneumonie. Lungenödem möglich. 

Chronische Symptome : Enthält weniger als 0,1 % Benzol. Die Einstufung als krebserregend oder erbgutverändernd 

entfällt, wenn nachgewiesen werden kann, dass die Substanz weniger als 0,1 Gew.-% 

Benzol enthält. Wird der Stoff nicht als karzinogen eingestuft, so gelten zumindest die 

Sicherheitshinweise (P102-)P260-P262- P301 + P310-P331. Diese Anmerkung gilt nur für 

bestimmte komplexe, aus Öl gewonnene Stoffe, die in der Liste aufgeführt sind. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Symptomatisch behandeln. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel : Schaum. Trockenlöschpulver. Kohlendioxid. Wenn möglich, Container/Tanks mit 

Wassersprühstrahl kühlen. 

Ungeeignete Löschmittel : Keinen Hochdruckwasserstrahl verwenden, da dies eine Ausbreitung des Brandes bewirken 

kann. 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Brandgefahr : Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. Beim Verbrennen Bildung von: Kohlenstoffoxide 

(CO und CO2). 

Explosionsgefahr : Kann brennbare/explosionsgefährliche Dampf-Luft Gemische bilden. 

Reaktivität im Brandfall : Reagiert heftig mit (starken) Oxidationsmitteln. 
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Gefährliche Zerfallsprodukte im Brandfall : Mögliche Freisetzung giftiger Rauchgase. Thermische Zersetzung kann zur Freisetzung von 

reizenden Gasen und Dämpfen führen. Kohlenwasserstoffe mit niedrigem Molekulargewicht 

und ihre Oxidationsprodukte. Schwefeloxide. 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Brandschutzvorkehrungen : Beim Bekämpfen von Chemikalienbränden Vorsicht walten lassen. 

Löschanweisungen : Zur Kühlung exponierter Behälter einen Wassersprühstrahl oder -nebel benutzen. Bei 

Großbrand und großen Mengen: Umgebung räumen. Wegen Explosionsgefahr Brand aus 

der Entfernung bekämpfen. 

Schutzausrüstungen für die Brandbekämpfung : Brandabschnitt nicht ohne ausreichende Schutzausrüstung, einschließlich Atemschutz 

betreten. 

Sonstige Angaben : Eindringen von Löschwasser in die Umwelt vermeiden (verhindern). 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Allgemeine Maßnahmen : Nebel, Aerosol, Dampf nicht einatmen. Nicht in die Augen, auf die Haut oder auf die 

Kleidung gelangen lassen. Zündquellen entfernen. Besondere Vorsicht walten lassen, um 

statische Aufladung zu vermeiden. Nicht offenem Feuer aussetzen. Rauchverbot. 

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal 

Schutzausrüstung : Empfohlene Personenschutzausrüstung tragen. Weitere Angaben: siehe Abschnitt 8 

"Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstung". 

Notfallmaßnahmen : Verunreinigten Bereich lüften. Unbeteiligte Personen evakuieren. Auslaufen stoppen, sofern 

gefahrlos möglich. 

6.1.2. Einsatzkräfte 

Schutzausrüstung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrüstung tätig zu werden. Weitere Angaben: 

siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche 

Schutzausrüstung". 

Notfallmaßnahmen : Umgebung belüften. Auslaufen stoppen, sofern gefahrlos möglich. 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

Eindringen in Kanalisation und öffentliche Gewässer verhindern. Falls die Flüssigkeit in die Kanalisation oder öffentliche Gewässer gelangt, sind die 

Behörden zu benachrichtigen. Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Zur Rückhaltung : Ausgelaufenes Material mit einem nicht brennbaren Absorptionsmittel isolieren. Bauen Sie 

um größere Verschüttungen einen Damm und bedecken Sie sie für die spätere sichere 

Entsorgung mit nassem Sand oder Erde. 

Reinigungsverfahren : Verschüttete Flüssigkeit mit Absorptionsmittel aufnehmen. Verschüttete Mengen so bald 

wie möglich mit inerten Feststoffen wie Tonerde oder Kieselgur aufsaugen. Verschüttete 

Mengen aufnehmen. Von anderen Materialien entfernt aufbewahren. 

Sonstige Angaben : Stoffe oder Restmengen in fester Form einer zugelassenen Anlage zuführen. 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

Weitere Angaben: siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstung". Entsorgung von Rückständen: 

siehe Abschnitt 13: "Hinweise zur Entsorgung". 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Zusätzliche Gefahren beim Verarbeiten : Entleerte Behältern vorsichtig behandeln; zurückbleibende Dämpfe sind entzündbar. Kann 

giftigen Schwefelwasserstoff freisetzen. 
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Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung : Prozessbereich mit guter Be- und Entlüftung ausstatten um die Bildung von Dämpfen zu 

vermeiden. Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden. Nebel, Aerosol, 

Dampf nicht einatmen. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Persönliche 

Schutzausrüstung tragen. Nicht offenem Feuer aussetzen. Rauchverbot. Nur funkenfreies 

Werkzeug verwenden. 

Hygienemaßnahmen : Vor dem Essen, Trinken oder Rauchen und beim Verlassen des Arbeitsplatzes die Hände 

und andere exponierte Körperstellen mit milder Seife und Wasser waschen. Kontaminierte 

Kleidung vor erneutem Tragen waschen. Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. 

Nach Handhabung des Produkts immer die Hände waschen. Die üblichen Praktiken der 

persönlichen Hygiene anwenden. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Lagerbedingungen : Behälter dicht geschlossen halten und an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren. 

Unter Verschluss aufbewahren. Vor direkter Sonneneinstrahlung schützen. An einem 

brandsicheren Ort aufbewahren. 

Unverträgliche Materialien : Oxidationsmittel. 

7.3. Spezifische Endanwendungen 

Weitere Informationen: siehe Abschnitt 1. 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

8.1. Zu überwachende Parameter 

8.1.1 Nationale Grenzwerte für die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte 
 

Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff behandelt, leichte; Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend (64742-49-0) 

Polen - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Benzyna ekstrakcyjna 

NDS (OEL TWA) 500 mg/m³ 

NDSCh (OEL STEL) 1500 mg/m³ 

Anmerkung Obowiązuje równoległe oznaczanie stężeń benzenu w powietrzu. 

Rechtlicher Bezug Dz. U. 2018 poz. 1286 

8.1.2. Empfohlene Überwachungsverfahren 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.3. Freigesetzte Luftverunreinigungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.4. DNEL- und PNEC-Werte 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.5. Control banding 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen: 

Sowohl örtliche Absaugung als auch allgemeine Raumentlüftung sind erforderlich, um eine Ansammlung von entzündbaren Dampf zu verhindern. 

Augenspülflasche mit reinem Wasser. Maßnahmen gegen elektrostatische Entladungen treffen. 

8.2.2. Persönliche Schutzausrüstung 

Persönliche Schutzausrüstung: 

Unnötige Exposition vermeiden. 
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8.2.2.1. Augen- und Gesichtsschutz 

Augenschutz: 

Schutzbrille oder Sicherheitsgläser. Augenschutz gemäß ISO 16321-1 tragen. 

8.2.2.2. Hautschutz 

Handschutz: 

Undurchlässige Schutzhandschuhe. Tragen Sie Handschuhe, die nach der ISO 374-1-Norm getestet wurden 

 

Handschutz 

Typ Material Permeation Dicke (mm) Durchdringung Norm 

Handschuhe LLDPE 5 (> 240 Minuten) 0.12   

Handschuhe Nitrilkautschuk (NBR) 5 (> 240 Minuten) 0.11   

Handschuhe Neoprengummi (HNBR) 5 (> 240 Minuten) 0.13   

8.2.2.3. Atemschutz 

Atemschutz: 

Ein für organische Dämpfe zugelassenes Druckluft oder anderes umgebungsluft-unabhängiges Atemschutzgerät verwenden, wenn die 

Dampfkonzentration die geltenden Grenzwerte überschreitet 

8.2.2.4. Thermische Gefahren 

Schutz gegen thermische Gefahren: 

Keine - bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 

8.2.3. Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition: 

Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

Sonstige Angaben: 

Während der Verwendung nicht essen, trinken oder rauchen. 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Aggregatzustand : Flüssig 

Farbe : Farblos. 

Geruch : Petroleumähnlicher Geruch. 

Geruchsschwelle : Nicht verfügbar 

Schmelzpunkt : < -20 °C ( -4 °F) 

Gefrierpunkt : < -20 °C ( -4 °F) 

Siedepunkt : > 35 °C (95 °F) 

Entzündbarkeit : Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 

Untere Explosionsgrenze : ≈ 1,4 vol % 

Obere Explosionsgrenze : ≈ 7,6 vol % 

Flammpunkt : < -6,5 °C (20.3 °F) 

Zündtemperatur : > 200 °C (392 °F; 68410-97-9) 

Zersetzungstemperatur : Nicht verfügbar 

pH-Wert : Nicht anwendbar - Substanz/Gemisch ist unpolar/aprotisch 

Viskosität, kinematisch : < 1 mm²/s (40 °C; 104 °F) 

Löslichkeit : Mit Wasser mischbar. 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) : Nicht anwendbar - Die Substanz ist ein UVCB-Stoff 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) : Nicht anwendbar - Die Substanz ist ein UVCB-Stoff 

Dampfdruck : 4 – 240 kPa Die Substanz ist ein UVCB-Stoff 

Dampfdruck bei 50°C : Nicht verfügbar 

Dichte : 0,7 – 0,05 g/cm³ 

Relative Dichte : Nicht verfügbar 

Relative Dampfdichte bei 20°C : Nicht verfügbar 

Partikeleigenschaften : Nicht anwendbar 
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9.2. Sonstige Angaben 

9.2.1. Angaben über physikalische Gefahrenklassen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische Kenngrößen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 

Reagiert heftig mit (starken) Oxidationsmitteln. 

10.2. Chemische Stabilität 

Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. Kann brennbare/explosionsgefährliche Dampf-Luft Gemische bilden. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Gefährliche Polymerisation findet nicht statt. 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Direkte Sonnenbestrahlung. extreme Temperaturen. Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellenarten 

fernhalten. Nicht rauchen. Zündquellen vermeiden. 

10.5. Unverträgliche Materialien 

Oxidationsmittel. 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Unter normalen Lagerbedingungen und der Verwendung sollte gefährliche Zersetzungsprodukte nicht hergestellt werden. Kann entzündbare Gase 

freisetzen. 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Akute Toxizität (Oral) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Akute Toxizität (Dermal) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Akute Toxizität (inhalativ) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
 

Destillate (Erdöl), leichtes Destillat, Wasserstoffbehandlung, niedrigsiedend; Naphtha, wasserstoffbehandelt, 

niedrigsiedend (68410-97-9) 

LD50 oral Ratte > 5000 mg/kg Körpergewicht OECD 401 

LD50 Dermal Ratte > 2000 mg/kg Körpergewicht OECD 402 

LC50 Inhalation - Ratte (Staub/Nebel) > 5,61 mg/l/4h OECD 403 
 

Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff behandelt, leichte; Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend (64742-49-0) 

LD50 oral Ratte > 5000 mg/kg Körpergewicht OECD 401 

LD50 Dermal Kaninchen > 2000 mg/kg Körpergewicht OECD 402 

LC50 Inhalation - Ratte 5,61 mg/l/4h OECD 403 
 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Verursacht Hautreizungen. 

pH-Wert: Nicht anwendbar - Substanz/Gemisch ist unpolar/aprotisch 
 

Schwere Augenschädigung/-reizung : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

pH-Wert: Nicht anwendbar - Substanz/Gemisch ist unpolar/aprotisch 
 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
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Keimzellmutagenität : Nicht eingestuft (Enthält weniger als 0,1 % Benzol. Die Einstufung als krebserregend oder 

erbgutverändernd entfällt, wenn nachgewiesen werden kann, dass die Substanz weniger 

als 0,1 Gew.-% Benzol enthält. Wird der Stoff nicht als karzinogen eingestuft, so gelten 

zumindest die Sicherheitshinweise (P102-)P260-P262- P301 + P310-P331. Diese 

Anmerkung gilt nur für bestimmte komplexe, aus Öl gewonnene Stoffe, die in der Liste 

aufgeführt sind.) 
 

Karzinogenität : Nicht eingestuft (Enthält weniger als 0,1 % Benzol. Die Einstufung als krebserregend oder 

erbgutverändernd entfällt, wenn nachgewiesen werden kann, dass die Substanz weniger 

als 0,1 Gew.-% Benzol enthält. Wird der Stoff nicht als karzinogen eingestuft, so gelten 

zumindest die Sicherheitshinweise (P102-)P260-P262- P301 + P310-P331. Diese 

Anmerkung gilt nur für bestimmte komplexe, aus Öl gewonnene Stoffe, die in der Liste 

aufgeführt sind.) 
 

Reproduktionstoxizität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 

Exposition 

: Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

 

Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff behandelt, leichte; Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend (64742-49-0) 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 

Exposition 

Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.  

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 

Exposition 

: Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

 

Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff behandelt, leichte; Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend (64742-49-0) 

NOAEC (inhalativ, Ratte, Dampf, 90 Tage) 3,3 mg/l air Animal: rat, Animal sex: male 
 

Aspirationsgefahr : Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 
 

Zippo Feuerzeugbenzin  

Viskosität, kinematisch < 1 mm²/s (40 °C; 104 °F) 
 

Destillate (Erdöl), leichtes Destillat, Wasserstoffbehandlung, niedrigsiedend; Naphtha, wasserstoffbehandelt, 

niedrigsiedend (68410-97-9) 

Viskosität, kinematisch < 1 mm²/s 

Kohlenwasserstoff Ja 
 

Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff behandelt, leichte; Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend (64742-49-0) 

Viskosität, kinematisch 0,67 mm²/s 

Kohlenwasserstoff Ja 

11.2. Angaben über sonstige Gefahren 

11.2.1. Endokrinschädliche Eigenschaften 

Gesundheitlichen Auswirkungen, die durch diese 

endokrinschädlichen Eigenschaften verursacht 

werden können 

: Das Gemisch enthält keine Stoffe, die aufgrund endokrin wirkender Eigenschaften gemäß 

REACH Artikel 59 Absatz 1 in der Liste enthalten sind, oder es wurde gemäß den Kriterien 

der Delegierten-Verordnung (EU) 2017/2100 oder der Verordnung (EU) 2018/605 der 

Kommission festgestellt, dass es keine Stoffe mit endokrin wirkenden Eigenschaften in  

einer Konzentration von mindestens 0.1 % aufweist. 

11.2.2. Sonstige Angaben 

Sonstige Angaben : Wahrscheinliche Expositionswege: Einschlucken, Inhalation, Haut und Augen 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 

Gewässergefährdend, kurzfristige (akut) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Gewässergefährdend, langfristige (chronisch) : Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
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Destillate (Erdöl), leichtes Destillat, Wasserstoffbehandlung, niedrigsiedend; Naphtha, wasserstoffbehandelt, 

niedrigsiedend (68410-97-9) 

LC50 - Fisch [1] 8,2 – 10 mg/l Im Wasser enthaltener Anteil (WAF) 

EC50 - Krebstiere [1] ≈ 4,5 mg/l Im Wasser enthaltener Anteil (WAF) 

ErC50 Algen ≈ 3,1 mg/l Im Wasser enthaltener Anteil (WAF) 

NOEC chronisch Krustentier ≈ 2,6 mg/l Im Wasser enthaltener Anteil (WAF) 

NOEC chronisch Algen ≈ 0,5 mg/l Im Wasser enthaltener Anteil (WAF) 
 

Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff behandelt, leichte; Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend (64742-49-0) 

LC50 - Fisch [1] 8,2 – 10 mg/l Im Wasser enthaltener Anteil (WAF) 

EC50 - Krebstiere [1] ≈ 4,5 mg/l Im Wasser enthaltener Anteil (WAF) 

ErC50 Algen ≈ 3,1 mg/l Im Wasser enthaltener Anteil (WAF) 

NOEC chronisch Krustentier ≈ 2,6 mg/l Im Wasser enthaltener Anteil (WAF) 

NOEC chronisch Algen ≈ 0,5 mg/l Im Wasser enthaltener Anteil (WAF) 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

Zippo Feuerzeugbenzin  

Persistenz und Abbaubarkeit Nicht festgelegt. 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

Zippo Feuerzeugbenzin  

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) Nicht anwendbar - Die Substanz ist ein UVCB-Stoff 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) Nicht anwendbar - Die Substanz ist ein UVCB-Stoff 

Bioakkumulationspotenzial Nicht festgelegt. 

12.4. Mobilität im Boden 

Zippo Feuerzeugbenzin  

Ökologie - Boden Nicht festgelegt. 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

Zippo Feuerzeugbenzin  

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIII. 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIII. 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften 

Wirkungen dieser Stoffe auf die Umwelt aufgrund 

ihrer endokrinschädlichen Eigenschaften zu 

machen 

: Das Gemisch enthält keine Stoffe, die aufgrund endokrin wirkender Eigenschaften gemäß 

REACH Artikel 59 Absatz 1 in der Liste enthalten sind, oder es wurde gemäß den Kriterien 

der Delegierten-Verordnung (EU) 2017/2100 oder der Verordnung (EU) 2018/605 der 

Kommission festgestellt, dass es keine Stoffe mit endokrin wirkenden Eigenschaften in  

einer Konzentration von mindestens 0.1 % aufweist. 

12.7. Andere schädliche Wirkungen 

Zusätzliche Hinweise : Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
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ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Verfahren der Abfallbehandlung : Inhalt/Behälter gemäß den Sortieranweisungen des zugelassenen Einsammlers entsorgen. 

Empfehlungen für die Produkt-/Verpackung-

Abfallentsorgung 

: Auf sichere Weise gemäß den lokalen/ nationalen Vorschriften entsorgen. 

Zusätzliche Hinweise : Entleerte Behältern vorsichtig behandeln; zurückbleibende Dämpfe sind entzündbar. 

Ökologie - Abfallstoffe : Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

Gemäß ADR / IMDG / IATA / ADN / RID 

ADR IMDG IATA ADN RID 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

UN 1268 UN 1268 UN 1268 UN 1268 UN 1268 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

ERDÖLPRODUKTE, 

N.A.G. 

ERDÖLPRODUKTE, 

N.A.G. 

Petroleum products, n.o.s. ERDÖLPRODUKTE, 

N.A.G. 

ERDÖLPRODUKTE, 

N.A.G. 

Eintragung in das Beförderungspapier 

UN 1268 

ERDÖLPRODUKTE, 

N.A.G., 3, II, (D/E), 

UMWELTGEFÄHRDEND 

UN 1268 

ERDÖLPRODUKTE, 

N.A.G., 3, II, 

MEERESSCHADSTOFF/U

MWELTGEFÄHRDEND 

UN 1268 Petroleum 

products, n.o.s., 3, II, 

ENVIRONMENTALLY 

HAZARDOUS 

UN 1268 

ERDÖLPRODUKTE, 

N.A.G., 3, II, 

UMWELTGEFÄHRDEND 

UN 1268 

ERDÖLPRODUKTE, 

N.A.G., 3, II, 

UMWELTGEFÄHRDEND 

14.3. Transportgefahrenklassen 

3 3 3 3 3 

     

14.4. Verpackungsgruppe 

II II II II II 

14.5. Umweltgefahren 

Umweltgefährlich: Ja Umweltgefährlich: Ja 

Meeresschadstoff: Ja 

Umweltgefährlich: Ja Umweltgefährlich: Ja Umweltgefährlich: Ja 

Keine zusätzlichen Informationen verfügbar 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Landtransport 

Klassifizierungscode (ADR)  : F1 

Sondervorschriften (ADR) : 640C, 664 

Begrenzte Mengen (ADR) : 1L 

Freigestellte Mengen (ADR) : E2 

Verpackungsanweisungen (ADR) : P001 

Sondervorschriften für die Zusammenpackung 

(ADR) 

: MP19 

Anweisungen für ortsbewegliche Tanks und 

Schüttgut-Container (ADR) 

: T7 

Sondervorschriften für ortsbewegliche Tanks und 

Schüttgut-Container (ADR) 

: TP1, TP8, TP28 

Tankcodierung (ADR) : L1.5BN 
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Fahrzeug für die Beförderung in Tanks : FL 

Beförderungskategorie (ADR) : 2 

Sondervorschriften für die Beförderung- Betrieb 

(ADR) 

: S2, S20 

Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr 

(Kemlerzahl) 

: 33 

Orangefarbene Tafeln : 

 

Tunnelbeschränkungscode (ADR) : D/E 

 

Seeschiffstransport 

Begrenzte Mengen (IMDG) : 1 L 

Freigestellte Mengen (IMDG) : E2 

Verpackungsanweisungen (IMDG) : P001 

IBC-Verpackungsanweisungen (IMDG) : IBC02 

Tankanweisungen (IMDG) : T7 

Besondere Bestimmungen für Tanks (IMDG) : TP1, TP8, TP28 

EmS-Nr. (Brand) : F-E 

EmS-Nr. (Unbeabsichtigte Freisetzung) : S-E 

Staukategorie (IMDG) : B 

Eigenschaften und Bemerkungen (IMDG) : Nicht mischbar mit Wasser. 

 

Lufttransport 

PCA freigestellte Mengen (IATA) : E2 

PCA begrenzte Mengen (IATA) : Y341 

PCA begrenzte max. Nettomenge (IATA) : 1L 

PCA Verpackungsvorschriften (IATA) : 353 

PCA Max. Nettomenge (IATA) : 5L 

CAO Verpackungsvorschriften (IATA) : 364 

CAO Max. Nettomenge (IATA) : 60L 

Sondervorschriften (IATA) : A3 

ERG-Code (IATA) : 3H 

 

Binnenschiffstransport 

Klassifizierungscode (ADN) : F1 

Sondervorschriften (ADN) : 640C 

Begrenzte Mengen (ADN) : 1 L 

Freigestellte Mengen (ADN) : E2 

Beförderung zugelassen (ADN) : T 

Ausrüstung erforderlich (ADN) : PP, EX, A 

Lüftung (ADN) : VE01 

Anzahl der blauen Kegel/Lichter (ADN) : 1 

 

Bahntransport 

Klassifizierungscode (RID) : F1 

Sonderbestimmung (RID) : 640C 

Begrenzte Mengen (RID) : 1L 

Freigestellte Mengen (RID) : E2 

Verpackungsanweisungen (RID) : P001 

Sondervorschriften für die Zusammenpackung 

(RID) 

: MP19 

Anweisungen für Tankfahrzeuge und 

Schüttgutcontainer (RID) 

: T7 

Besondere Bestimmungen für Tankfahrzeuge und 

Schüttgutcontainer (RID) 

: TP1, TP8, TP28 

Tankcodierungen für RID-Tanks (RID) : L1.5BN 

Beförderungskategorie (RID) : 2 

Expressgut (RID) : CE7 

Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr (RID) : 33 
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14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

Nicht anwendbar 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 
Gemisch 

15.1.1. EU-Verordnungen 

REACH Anhang XVII (Beschränkungsliste) 

Enthält keine Stoffe, die im REACH-Anhang XVII (Beschränkungsbedingungen) gelistet sind 

REACH Anhang XIV (Zulassungsliste) 

Enthält keine Stoffe, die im REACH-Anhang XIV (Zulassungsliste) gelistet sind 

REACH Kandidatenliste (SVHC) 

Enthält keine Stoffe, die auf der REACH-Kandidatenliste gelistet sind 

PIC-Verordnung (Vorherige Zustimmung nach Inkenntnissetzung) 

Enthält keine Stoffe, die auf der PIC-Liste (Verordnung EU 649/2012 über die Aus- und Einfuhr gefährlicher Chemikalien) gelistet sind 

POP-Verordnung (Persistente Organische Schadstoffe) 

Enthält keine Stoffe, die auf der POP-Liste (Verordnung EU 2019/1021 über persistente organische Schadstoffe) gelistet sind 

Ozon-Verordnung (1005/2009) 

Enthält keine Stoffe, die auf der Ozon-Abbau-Liste (Verordnung EU 1005/2009 über Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht führen) gelistet sind 

Verordnung zu Ausgangsstoffen für Explosivstoffe (EU 2019/1148) 

Enthält keine Stoffe, die auf der Liste zu Ausgangsstoffen für Explosivstoffe (Verordnung EU 2019/1148 über die Vermarktung und Verwendung 

von Ausgangsstoffen für Explosivstoffe) gelistet sind 

Drogenausgangsstoff-Verordnung (EC 273/2004) 

Enthält keine Stoffe, die auf der Drogenausgangsstoff-Liste (Verordnung EG 273/2004 über die Herstellung und das Inverkehrbringen bestimmter 

Substanzen, die bei der unerlaubten Herstellung von Suchtstoffen und psychotropen Substanzen verwendet werden) gelistet sind 

15.1.2. Nationale Vorschriften 

Frankreich 

Berufskrankheiten 

Code Beschreibung 

RG 84 Zustände, die durch flüssige organische Lösungsmittel für berufliche Zwecke verursacht werden: gesättigte oder 

ungesättigte aliphatische oder zyklische flüssige Kohlenwasserstoffe und Gemische davon; flüssige halogenierte 

Kohlenwasserstoffe; nitrierte Derivate aliphatischer Kohlenwasserstoffe; alkohole; Glykole, Glykolether; Ketone; 

Aldehyde; aliphatische und cyclische Ether, einschließlich Tetrahydrofuran; Ester; Dimethylformamid und 

Dimethylacetamin; Acetonitril und Propionitril; Pyridin; Dimethylsulfon und Dimethylsulfoxid 
 

Deutschland 

Beschäftigungsbeschränkungen : Beschränkungen gemäß Mutterschutzgesetz (MuSchG) beachten. 

Beschränkungen gemäß Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG) beachten. 

Wassergefährdungsklasse (WGK) : WGK 3, Stark wassergefährdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1). 

Störfall-Verordnung (12. BImSchV) :  Unterliegt nicht der Störfall-Verordnung (12. BImSchV) 

Niederlande 

SZW-lijst van kankerverwekkende stoffen : Destillate (Erdöl), leichtes Destillat, Wasserstoffbehandlung, niedrigsiedend; Naphtha, 

wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend,Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff behandelt, leichte; 

Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend sind gelistet 

SZW-lijst van mutagene stoffen : Destillate (Erdöl), leichtes Destillat, Wasserstoffbehandlung, niedrigsiedend; Naphtha, 

wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend,Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff behandelt, leichte; 

Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrigsiedend sind gelistet 

SZW-lijst van reprotoxische stoffen – Borstvoeding : Es ist keiner der Bestandteile gelistet 
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SZW-lijst van reprotoxische stoffen – 

Vruchtbaarheid 

: Es ist keiner der Bestandteile gelistet 

SZW-lijst van reprotoxische stoffen – Ontwikkeling : Es ist keiner der Bestandteile gelistet 

Dänemark 

MAL-Code  : 00-3 (Ausführungsverordnung Nr. 301 (1993)) 

Anmerkungen zur Einstufung : Notfall-Management-Richtlinien für die Lagerung von entzündlichen Flüssigkeiten müssen 

befolgt werden 

Dänische nationale Vorschriften : Junge Menschen unter 18 Jahren sind nicht erlaubt, das Produkt zu verwenden 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Änderungshinweise 

Abschnitt Geändertes Element Modifikation Anmerkungen 

2.2 Kennzeichnungselemente Geändert  

 

Akronyme und Abkürzungen: 

ADN Internationale Abkommen für die Beförderung gefährlicher Güter auf Binnenwasserstraßen 

ADR Europäische Vereinbarung über den internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße 

DNEL Abgeleiteter Nicht Effekt Level 

EG-Nr. Europäische Gemeinschaft Nummer 

EC50 effektive Konzentration für 50% der Testpopulation (mittlere wirksame Konzentration) 

EN Europäische Norm 

IATA Internationalen Luftverkehrsverbandes 

IMDG Verordnung internationalen maritimen Gefahrgut 

LC50 tödliche Konzentration für 50% der Testpopulation (mittlere letale Konzentration) 

LD50 Tödliche Dosierung, die den Tod 50% der Bevölkerung geprüften (mittlere letale Dosis) verursacht 

NOAEC Konzentration keine negativen Effekte beobachtet 

NOEC Keinen Beobachtet Effekt- Konzentration 

OECD Organisation für die Zusammenarbeit und wirtschaftliche Entwicklung 

OEL Arbeitsplatzgrenzwert 

PBT Anhaltende, bioakkumulierbar und toxisch 

PNEC no-Effekt vorausgesagt Konzentration 

RID Verordnung über die internationalen Beförderung gefährlicher Güter mit der Eisenbahn 

SDB Sicherheitsdatenblatt 

VOC Flüchtige organische Verbindungen 

CAS-Nr. Chemical Abstract Service - Nummer 

N.A.G. Nicht Anderweitig Genannt 

vPvB Sehr persistenter und sehr bioakkumulierbarer 

ED Endokrinschädliche Eigenschaften 

 



Zippo Feuerzeugbenzin 
Sicherheitsdatenblatt  
gemäß REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2020/878 
 

 

   

10.08.2023 (Überarbeitungsdatum) DE (Deutsch) 14/14 
 

Datenquellen : Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 16. 

Dezember 2008 über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und 

Gemischen, zur Änderung und Aufhebung der Richtlinien 67/548/EWG und 1999/45/EG 

und zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (et sequens). 

Sonstige Angaben : Keine. 

 

Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

Aquatic Chronic 2 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 2 

Asp. Tox. 1 Aspirationsgefahr, Kategorie 1 

Flam. Liq. 2 Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 2 

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

Skin Irrit. 2 Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 2 

STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Kategorie 3, betäubende Wirkungen 

 

Verwendete Einstufung und Verfahren für die Erstellung der Einstufung von Gemischen gemäß Verordnung (EG) 

1272/2008 [CLP]: 

Flam. Liq. 2 H225 Auf der Basis von Prüfdaten 

Skin Irrit. 2 H315 Berechnungsmethoden 

STOT SE 3 H336 Berechnungsmethoden 

Asp. Tox. 1 H304 Berechnungsmethoden 

Aquatic Chronic 2 H411 Berechnungsmethoden 

Sicherheitsdatenblatt (SDB), EU 

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und 

Umweltbedingungen beschreiben. Sie dürfen also nicht als Garantie für spezifische Eigenschaften des Produktes ausgelegt werden. 


